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bau der kommunistischen Gesellschaft 
wird doch am anschaulichsten deutlich, 
daß es sich lohnt, mit Produktionstaten 
die Arbeiter-und-Bauern-Macht zu stär
ken, den Frieden zu sichern und den So
zialismus zum vollen Sieg zu führen. Und 
können wir nicht von dem Elan der so
wjetischen Werktätigen bei der Vorberei
tung des XXII. Parteitages der KPdSU 
viel lernen für unser Produktionsauf
gebot?

In den kommenden Wochen und Mona
ten wird das begeisternde Programm für 
den Aufbau der kommunistischen Gesell
schaft, das der XXII. Parteitag der 
KPdSU beschließen wird, immer mehr in 
den Mittelpunkt aller politischen Gesprä
che treten. Unsere gesamte politische Mas
senarbeit zur Vorbereitung des Friedens
vertrages wird desto mehr an Wirksam-
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keit und Überzeugungskraft gewinnen, je 
mehr wir ihr die Ideen des Programm
entwurfs der KPdSU zugrunde legen. Des
halb hat die Mitgliederschulung im Okto
ber und November über die Beschlüsse 
des XXII. Parteitages der KPdSU einen 
so großen Wert. Das Programm des Kom
munismus gehört zum Grundwissen jedes 
Marxisten-Leninisten und jedes fort
schrittlichen Menschen.

Vorbereitungen der Bildungsstätte
Die Genossen der Bildungsstätte der 

Bezirksleitung konzentrieren sich jetzt 
darauf, alle Vorbereitungen für eine 
breite Massenpropaganda über den 
XXII. Parteitag der KPdSU und das Pro
gramm des Kommunismus zu treffen. Die 
Lektorengruppen der einzelnen Gebiete 
stellen Themenpläne auf und werden 
dann alle geeigneten Formen der Propa
ganda ausnutzen, um die ganze Arbeiter
klasse und alle übrigen Teile unserer Be
völkerung mit den Ideen des Kommunis
mus vertraut zu machen.

Die Bildungsstätte bereitet außerdem 
die Herausgabe einer Dokumentation zum 
Programm der KPdSU vor. Sie will damit 
den Propagandisten eine Fülle von Tat
sachenmaterial in die Hand geben, mit 
dem sie die programmatischen Darlegun
gen anschaulich erläutern können. Die Do
kumentation wird enthalten: Geschicht
liche Tatsachen und aktuelle politische 
Ereignisse, Statistiken und Zahlenmate
rial, Übersichten und Gegenüberstellun
gen, Auszüge aus Zeitungen und Zeit
schriften, Zitate aus Reden des Genossen 
Chruschtschow, des Genossen Ulbricht 
und anderer führender Genossen.

Das Material dient zur Beantwortung 
solcher Fragen: Was verstehen wir unter


